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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Enrico Komning und der  
Fraktion der AfD  
– Drucksache 19/5443 – 

Förderung im Rahmen des Zentralen Innovationsprogramms Mittelstand 

1. Welche Stelle innerhalb des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie 
entscheidet über die Vergabe von Fördermitteln aus dem Zentralen Innova
tionsprogramm Mittelstand (ZIM)? 

Das ZIM liegt in der Verantwortung des Fachreferates VIC3 im Bundesministe
rium für Wirtschaft und Energie (BMWi). Die Administration der Förderabwick
lung liegt bei den hierfür beliehenen Projektträgern AiF Projekt GmbH, 
VDI/VDE-IT GmbH und EuroNorm GmbH. Das Fachreferat VIC3 übt die Fach- 
und Rechtsaufsicht aus und steht in ständigem Kontakt mit den beliehenen Pro
jektträgern.  

2. Wie läuft das Verfahren zur Bewilligung von Fördermitteln aus dem ZIM 
nach Einreichung des Fördermittelantrags ab? 

Der Ablauf der wesentlichen Verfahrensschritte zur Bewilligung von Anträgen 
ist folgender: 

– Die Antragsteller erhalten eine Eingangsbestätigung für ihre Förderanträge; 
– die Förderanträge werden geprüft von mindestens je einer bzw. einem fach

lichen und betriebswirtschaftlichen Gutachterin bzw. Gutachter (inhaltliche 
und formelle Förderwürdigkeit entsprechend der ZIM-Richtlinie sowie der 
relevanten Rechts- und Verwaltungsvorschriften); 

– die Antragsteller erhalten bei Mängeln/Unklarheiten im Antrag die Gelegen
heit, ihren Antrag zu qualifizieren; 

– bei bewilligungsfähigen Anträgen werden als Basis für eine Bewilligung 
Gutachten mit fachlichen und betriebswirtschaftlichen Aussagen zu dem be
antragten FuE-Projekt und der wirtschaftlichen Situation des Unternehmens 
erstellt; 

– bei nichtbewilligungsfähigen Anträgen erhalten die Antragsteller eine Emp
fehlung zur Rücknahme der Anträge oder Ablehnungen mit den entsprechen
den Begründungen; 
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– die Gutachten und Förderempfehlungen werden von leitenden Mitarbeiterin
nen und Mitarbeitern bei den Projektträgern abschließend geprüft, gemein
sam mit den Gutachterinnen und Gutachtern treffen sie die Förderentschei
dung; 

– die abschließende Mitteilung an die Antragsteller (Bewilligung, Ablehnung, 
Empfehlung) erfolgt durch die beliehenen Projektträger im Namen und im 
Auftrag des Zuwendungsgebers (BMWi). 

3. Inwieweit werden die Vorschläge der Projektträger durch das Bundesminis
terium für Wirtschaft und Energie (BMWi) überprüft? 

Das Fachreferat VIC3 im BMWi nimmt seine Kontrollfunktion im Zuge der 
Rechts- und Fachaufsicht vor der Bewilligungsentscheidung unter anderem durch 
Stichprobenprüfungen war. Zudem steht das BMWi in stetigem Kontakt mit den 
Projektträgern, etwa zur Klärung besonderer förderrechtlicher Fragen. 

4. Werden im Rahmen des Bewilligungsverfahrens externe Sachverständige 
auch vom BMWi herangezogen? 

Die Begutachtung von Förderanträgen erfolgt ausschließlich durch interne beim 
Projektträger beschäftigte fachliche und betriebswirtschaftliche Gutachterinnen 
und Gutachter. Die Projektträger verfügen über qualifizierte Gutachterinnen und 
Gutachter aller relevanten Technologiefelder. 

5. In wie vielen Fällen erhielten Unternehmen Förderleistungen aus dem ZIM, 
denen für das geförderte Projekt im Rahmen des ERP-Innovationspro
gramms (European Recovery Program) zinsgünstige Kredite eingeräumt 
wurden? 

6. In wie vielen Fällen erhielten Unternehmen Förderleistungen aus dem ZIM, 
denen für das geförderte Projekt im Rahmen des ERP-Innovationspro
gramms Beteiligungskapital zur Verfügung gestellt wurde? 

7. Wie hoch ist der Anteil der ebenfalls durch das ERP-Innovationsprogramm 
geförderten Unternehmen an der Gesamtzahl der ZIM-geförderten Unter
nehmen? 

Die Fragen 5 bis 7 werden gemeinsam beantwortet. 

Eine Statistik zur Fallzahl von ERP-Förderungen im Rahmen des ZIM existiert 
nicht. 

8. Inwieweit hat eine vorherige ERP-Förderzusage Einfluss auf die Entschei
dung über eine ZIM-Förderung? 

Im Rahmen des ZIM ist eine Kumulierung mit Kredit- und Beteiligungsprogram
men wie dem ERP-Innovationsprogramm möglich, sofern die nach dem FuEuI-
Unionsrahmen der EU (Verordnung Nr. (EU) 651/2014) zulässige Beihilfeinten
sität nicht überschritten wird. 
Die Entscheidung über die Förderung eines FuE-Projekts richtet sich formell und 
inhaltlich nach den Regelungen der ZIM-Richtlinie sowie den relevanten Rechts- 
und Verwaltungsvorschriften. 
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9. Inwieweit hat eine ZIM-Förderung für ein früheres Forschungs- und Ent
wicklungsprojekt (FuE-Projekt) Einfluss bei der Entscheidung darüber, ob
ein aktuelles FuE-Projekt gefördert werden soll?

Die Entscheidung über die Förderung des aktuellen FuE-Projekts richtet sich wie
der formell und inhaltlich nach den Regelungen der ZIM-Richtlinie sowie den 
relevanten Rechts- und Verwaltungsvorschriften. Eine Förderung ist u. a. ausge
schlossen, wenn der Antragsteller bei vorausgegangenen Zuwendungen aus dem 
ZIM seinen Pflichten (z. B. Verwertungs- und Berichtspflicht) nicht nachgekom
men ist. Bei Überschneidungen von früherem und aktuellem Projekt greift der 
Ausschluss der Doppelförderung. 

10. In wie vielen Fällen erhielten Unternehmen für mehrere FuE-Projekte För
dermittel aus dem ZIM?

Seit Programmstart des ZIM (Juli 2008) bis November 2018 haben ca. 6 300 Un
ternehmen mehr als eine Bewilligung für ein FuE-Projekt erhalten. Dies ent
spricht einem Anteil von ca. 39 Prozent an allen geförderten Unternehmen. Die 
Anzahl der Bewilligungen pro Unternehmen ist jährlich auf zwei FuE-Projekte 
begrenzt. 

11. Wie verteilen sich bei ZIM-Einzelprojekten die Fördermittel auf die einzel
nen Branchen?

Auf die Anlage 1 wird verwiesen. 

12. Wie verteilen sich bei ZIM-Kooperationsprojekten die Fördermittel auf die
einzelnen Branchen?

Auf die Anlage 2 wird verwiesen. 

13. Inwieweit werden trotz grundsätzlicher Technologieoffenheit des ZIM-Pro
gramms branchenspezifische Schwerpunkte bei der Förderung gesetzt?

Im ZIM werden keine branchenspezifischen Schwerpunkte gesetzt, die Impulse 
für die Projekte gehen nach dem Bottom-up-Prinzip von den Unternehmen aus.
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